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Sprechzeiten Bürgermeister

Di. 14:00 – 18:00 Uhr 
 und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Di. 09:30 – 12:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Meldebehörde

Di. 09:30 – 12:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

Bauernregel: 
September 

warm und klar, 
verheißt ein 

gutes nächstes Jahr.

Das warme Licht der untergehenden Sonne 
bot eine besondere Impression zum Motorradrennen am Samstagabend, 
9. September 2023, auf der Straße vom Sportplatz Oberwiera Richtung 
Harthau. Diese hat Nadine Löschner auf unserem September-Titelfoto fest-
gehalten.
Sollten auch Sie ein besonderes Foto haben, welches in unserer Gemeinde 
aufgenommen wurde, sind wir über jede Einsendung dankbar. 
Ebenfalls läuft noch unsere Aktion „Früher – Heute“, zu der aus alten An-
sichten im Vergleich zum heutigen Stand interessante Aspekte beleuchtet 
werden können. 
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Amtlicher Teil

Sprechstunde des Bürgermeisters
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters finden regulär jeden Diens-
tag, 14:00 bis 18:00 Uhr, statt. Aufgrund zahlreicher Projekte und 
Außentermine kann jedoch nicht immer gewährleistet werden, 
dass der Bürgermeister die gesamte Zeit über vor Ort ist.
Um unnötige Wege zu vermeiden, bitten wir Sie darum, vorher 
einen Termin zu vereinbaren – per Telefon 037608 22926 oder 
E-Mail an info@gemeindeoberwiera.de. Wir danken Ihnen für 
Ihr Verständnis. 

Schiedsstelle in Waldenburg
Der Sprechtag der Schiedsstelle der Stadt Waldenburg findet 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung statt. Bitte melden 
Sie sich bei Bedarf unter Tel. 037608 123-0.

Passbilder vor Ort
Es können zu einem bestimmten Termin Passbilder (auch 
biometrisch) direkt in der Gemeindeverwaltung Oberwiera 
gemacht werden. Die Lieferzeit beträgt eine Woche und die 
Kosten für vier Passbilder betragen 13,- Euro. Der nächste 
Termin ist erst am Dienstag, 24. Oktober 2023, 15:30 Uhr, 
oder nach individueller Vereinbarung bei Ihnen zu Hause 
(+10,- Euro). 
Bitte Voranmeldung in der Gemeinde unter Tel. 037608 22926 
oder per E-Mail an aj-fotografie@web.de. Wir bitten Sie aber, 
sich mindestens einen Tag zuvor bei uns oder der Fotografin 
anzumelden, um eine bessere Planung zu gewährleisten.

Einladung 
zur nächsten Sitzung des Gemeinderates  

der Gemeinde Oberwiera
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Oberwiera findet am Mittwoch, dem 18. Oktober 
2023, um 19:00 Uhr, im Vereinsheim MC Oberwiera am Sport-
platz statt. Die Tagesordnung wird an der Verkündigungstafel 
am Gemeindeamt Oberwiera, Hauptstraße 19, und auf der In-
ternetseite der Gemeinde Oberwiera www.gemeindeoberwie-
ra.de / Gemeinde Nachrichten / Sitzung des Gemeinderates / 
Informieren (Einladung mit Datum anklicken) veröffentlicht.

Schließzeit des Gemeindeamtes
In der Zeit vom 13. bis 20. Oktober 2023 ist die Gemeinde-
verwaltung nur am Dienstag, dem 17. Oktober 2023 be-
setzt. Ansonsten ist das Amt urlaubsbedingt geschlossen.

Beschlüsse des Gemeinderates 
Der Gemeinderat der Gemeinde Oberwiera hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung vom 20. September 2023 folgende Be-
schlüsse gefasst:
B 01/09/23: Der Gemeinderat der Gemeinde Oberwiera be-
schließt in seiner Sitzung am 20. September 2023, die erhal-
tene Sachspende für die Freiwillige Feuerwehr anzunehmen.  
B 02/09/23: Vergabevorschlag – Förderrichtlinie Ländliche 
Entwicklung RL LE/2014 Ziffer II Nummer 3 „Vitale Dorfkerne 
und Ortszentren im ländlichen Raum“, LEADER-Gebiet Schön-
burger Land, Gemeinde Oberwiera, Hauptstraße 19 
Maßnahme: „Revitalisierung der Mehrzweckhalle in 

Oberwiera zur Schaffung eines zentralen 
Veranstaltungsareals“ 

 Proj.-Nr. 542021002301LLER
Bauort: Hauptstraße 19 c, 08396 Oberwiera, 

Mehrzweckhalle
Leistungsumfang:  Los 16 – Malerarbeiten
Bei der Finanzierung der geplanten Maßnahme handelt es 
sich um eine zweckgebundene Förderung des Sächsischen 
Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft zur Länd-
lichen Entwicklung vom 15. Dezember 2014 mit Änderung vom 
17. Dezember 2019, in der Höhe von 500.000,00 € und um 
619.000,00 € Eigenmittel (netto) für die Jahre 2022 – 2023. Die 
Gesamtausgaben dieser Baumaßnahme sind mit 1.119.000,00 €  
(1.331.610,00 € brutto) veranschlagt. Der Eigenanteil wir lt. 
Haushaltsplanung der Jahre 2022 und 2023 aus Eigenmitteln 
und Kreditaufnahme sichergestellt.
Die Ausschreibung der o. g. Maßnahme erfolgte durch eine 
„Öffentliche Ausschreibung“ nach § 12 Abs. 1 Nr. 2 VOB/A. Die 
Ausschreibungsunterlagen wurden von vier Firmen angefor-
dert. Der Vergabevermerk mit Angebotsauswertung ist Anlage 
dieses Beschlusses.
Nach eingehender Prüfung durch das Planungsbüro, Dipl.-
Ing. Elisabeth Scholz Architektin, Crotenlaider Weg 19, 08393 
Meerane, unter Berücksichtigung möglicher Eventualpositi-
onen, Materialteuerung, Mehrpositionen und im Rahmen der 
Kostenschätzung wird das Angebot als wirtschaftlich einge-
schätzt. Die Sach- und Fachkunde der Firma wurde geprüft.
Das Angebot des Bieters, Maler Günther GmbH, Oststraße 120, 
07389 Peuschen, mit einer Wertungssumme von 34.802,87 € 
brutto wird zur Vergabe vorgeschlagen.
Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Oberwiera be-
schließt in seiner Sitzung am 20. September 2023, den Zu-
schlag für den genannten Leistungsumfang Los 16, der Fa. 
Maler Günther GmbH, Oststraße 120, 07389 Peuschen, zu er-
teilen, da diese das wirtschaftlichste Angebot mit 34.802,87 € 
brutto unterbreitet hat.
B 03/09/23: Vergabevorschlag – Förderrichtlinie Ländliche 
Entwicklung RL LE/2014 Ziffer II Nummer 3 „Vitale Dorfkerne 
und Ortszentren im ländlichen Raum“, LEADER-Gebiet Schön-
burger Land, Gemeinde Oberwiera, Hauptstraße 19 
Maßnahme: „Revitalisierung der Mehrzweckhalle in 

Oberwiera zur Schaffung eines zentralen 
Veranstaltungsareals“ 

 Proj.-Nr. 542021002301LLER
Bauort: Hauptstraße 19 c, 08396 Oberwiera, 

Mehrzweckhalle
Leistungsumfang:  Los 17 – Fußbodenlegearbeiten und 

Prallwände

Störungsrufnummern von MITNETZ STROM
Damit Sie im Störungsfall schnellstmöglich Hilfe erhalten, bitte 
unter der kostenlosen Störungsrufnummer (Mo. bis So.: 00:00 
– 24:00 Uhr) der MITNETZ STROM: 0800 2305070 anrufen. 
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störungen 
online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall die 
Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine Versor-
gungsunterbrechung geplant ist bzw. uns aktuell eine Störung 
bekannt ist. Bitte heben Sie sich diese Nummern gut auf.
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Bei der Finanzierung der geplanten Maßnahme handelt es 
sich um eine zweckgebundene Förderung des Sächsischen 
Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft zur Länd-
lichen Entwicklung vom 15. Dezember 2014 mit Änderung vom 
17. Dezember 2019, in der Höhe von 500.000,00 € und um 
619.000,00 € Eigenmittel (netto) für die Jahre 2022 – 2023. Die 
Gesamtausgaben dieser Baumaßnahme sind mit 1.119.000,00 €  
(1.331.610,00 € brutto) veranschlagt. Der Eigenanteil wir lt. 
Haushaltsplanung der Jahre 2022 und 2023 aus Eigenmitteln 
und Kreditaufnahme sichergestellt.
Die Ausschreibung der o. g. Maßnahme erfolgte durch eine 
„Öffentliche Ausschreibung“ nach § 12 Abs. 1 Nr. 2 VOB/A. Die 
Ausschreibungsunterlagen wurden von drei Firmen angefor-
dert. Der Vergabevermerk mit Angebotsauswertung ist Anlage 
dieses Beschlusses.
Nach eingehender Prüfung durch das Planungsbüro, Dipl.-
Ing. Elisabeth Scholz Architektin, Crotenlaider Weg 19, 08393 
Meerane, unter Berücksichtigung möglicher Eventualpositi-
onen, Materialteuerung, Mehrpositionen und im Rahmen der 
Kostenschätzung wird das Angebot als wirtschaftlich einge-
schätzt. Die Sach- und Fachkunde der Firma wurde geprüft.
Das Angebot des Bieters B & S Fußbodenleger, Äußere Crim-
mitschauer Straße 21, 08393 Meerane, mit einer Wertungssum-
me von 24.092,89 € brutto wird zur Vergabe vorgeschlagen.
Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Oberwiera beschließt 
in seiner Sitzung am 20. September 2023, den Zuschlag für den 
genannten Leistungsumfang Los 16, der Fa. B & S Fußboden-
leger, Äußere Crimmitschauer Straße 21, 08393 Meerane, zu 
erteilen, da diese das wirtschaftlichste Angebot mit 24.092,89 € 
brutto unterbreitet hat.

„Geniale Erfahrung und total wertvoll“
Das ist das Fazit unserer vier Kameraden, die die Chance hat-
ten, im September an der Realbrandausbildung im Feuerwehr-
technischen Zentrum des Landkreises Zwickau in Wilkau-Haß-
lau teilzunehmen.

Zur Verfügung steht dort ein Container, in dem ein Holzfeuer 
entzündet werden kann. Der Container ist so umgebaut, dass 
darin ein Wohnungsbrand simuliert werden kann. Die Feuer-
wehrkameraden gehen dann unter Vollschutz, das heißt vor 
allem mit einem Pressluftatemgerät, in den Raum und erle-
ben so hautnah die Situation, die bei einem realen Einsatz auf 
sie zukommen kann. Eine Art Hindernisparcours muss unter 
Atemschutz absolviert werden. Auch werden Löschtechniken 
und ihre Vor- und Nachteile in den verschiedenen Einsatzsze-
narien vermittelt, was insgesamt zu einer extrem hochwertigen 
Ausbildung beiträgt.

Torsten Löffler fasst seine Eindrücke so zusammen: „Die Ausbil-
dung ist eine klasse Sache, denn man spürt die Wärme und das 
Feuer und den Rauch mit allem, was dazugehört. Besonders 
die extreme Hitze fand ich schnell grenzwertig.“ 

Auch Maik Weiske unterstreicht die sehr lohnende Ausbildung: 
„Das Vorgehen in einen brennenden Raum ist nicht nur eine 
mega Erfahrung, sondern man sammelt auch wichtige Eindrü-
cke und lernt viele neue Dinge. Es ist total wichtig, sowas mal 
live erlebt zu haben. Man ahnt dann, was auf einen zukommt, 
wenn man in eine verrauchte und brennende Wohnung kommt 
und ist so besser gewappnet für den realen Einsatz.“

Zur Ausbildung gehört auch das Kennenlernen der Vorzüge 
einer Wärmebildkamera. „Man sieht im Brandraum mit der Ka-
mera einfach viel mehr als mit einer Taschenlampe“, beschreibt 
Torsten Löffler den wesentlichen Vorteil. Wie schon bei einer 
vorherigen Ausbildung zur Bekämpfung eines Feldbrandes, wo 
das Erkennen von Glutnestern mit einem solchen Hilfsmittel 
möglich wird, hat auch diese Ausbildung wieder gezeigt, dass 
eine Wärmebildkamera ein wichtiger Ausstattungsteil für die 
Feuerwehr ist und im Zweifel sogar Leben retten kann. Die 
schon lange geplante Anschaffung auch für unsere Wehr ist 
also weiterhin anzustreben.
Patrick Simmel

Beiträge für die Wieratalnachrichten
Wer Artikel, Anzeigen oder Ähnliches für die Wieratalnach-
richten hat, kann diese gern per Mail an: 
redaktion@gemeindeoberwiera.de 
zu uns senden. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge ggf. 
zu kürzen/ändern bzw. zurückzuhalten.
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Vereinsnachrichten/Veranstaltungen ... .

Bücherei 
Öffnungszeiten 

Die Bücherei ist am Donnerstag, dem 
28. September 2023, in der Zeit von 
16:00 bis 18:00 Uhr, geöffnet.
Wir freuen uns auf viele Leser!

Kulturgut Quellenhof
Heimatverein Göpfersdorf e. V.

23.09.2023 • 19:30 Uhr
Theater-Schwank „Schell Zehne – Kleingartengeschichten“ von 
und mit dem Künstler und Wenzelgarde Altenburg e. V.
28.09.2023 • 17:00 Uhr
„Mit dem Rucksack durch die Anden“ – ein Reisebericht von 
Grit Nitzsche und Jörg Weuthien über ihre Wanderung durch 
Peru und Bolivien
03.10.2023 • ab 10:00 Uhr
Kinder- und Drachenfest des Flugsportvereins auf dem Flug-
platz Göpfersdorf
14.10.2023 • 19:00 Uhr
Geschichte(n) über die Wohn- und Bauernhäuser im Wiera-
tal – ein bebilderter Vortrag von unserem Chronisten Stefan 
Petzold
14.10.2023 • 10:00 – 16:00 Uhr
Kurs „Experimentelle Druckgrafik“ mit Sabine Müller in der 
Druckwerkstatt, um Voranmeldung (Tel. 0175 8854518) wird 
gebeten
21.10.2023 • 10:00 – 18:00 Uhr
Kunst- und Bauernmarkt des Fördervereins Göpfersdorf – an 
die 100 Händler präsentieren ihre Angebote auf der Dorfstraße 
und in einigen Höfen, ergänzt mit viel Speis und Trank sowie 
umrahmt von Musik, Clownerie und Kinderunterhaltung
28.10.2023 • 19:30 Uhr
Konzert mit Voice of Thistle – sie kommen aus Eilenburg, 
Oschatz, Wurzen, Wittenberg – und zusammen sind sie die 
Band, die „Stimme der Distel“. Denn die Distel, das ist die schot-
tische Nationalpflanze und so ist die Musik der fünf Bandmit-
glieder von schottischen und irischen Klängen geprägt
Das Kulturgut Quellenhof und seine Einrichtungen (Galerie, 
Museum, Werkstätten) können donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr, 
meist an Sonn- und Feiertagen, 13:00 – 17:00 Uhr (vorheriges 
Anfragen sinnvoll), sowie nach Anmeldung unter Tel. 0173 
9257514 besichtigt werden.
Klaus Börngen, Heimatverein Göpfersdorf e. V.

Frohnsdorfer Karnevalsklub 
Wir suchen Verstärkung

Der Frohnsdorfer Karnevalsklub würde 
sich sehr über große Unterstützung durch 
die ganz Kleinen freuen. In der neuen Fa-
schingssaison soll es eine Kindertanzgrup-
pe für alle zwischen fünf und zehn Jahren 
geben, die Freude an Bewegung sowie 
Tanzen haben.
Auch unser Männerballett sucht inte-
ressierte Mitstreiter. Als reine Männer-

tanzgruppe stehen auch sie jedes Jahr mit einer illustren Cho-
reografie auf dem Parkett.
Wir haben dein Interesse geweckt? Du hast Lust, in der Kin-
dertanzgruppe oder dem Männerballett zu starten? Oder du 
willst Vereinsluft schnuppern und uns hinter den Kulissen 
helfen? 
Dann melde dich bis zum 16. Oktober 2023 unter folgender 
E-Mail-Adresse: sarah@frohnsdorfer-karnevalsklub.de.

Kegelwettbewerb 
um den Pokal des Bürgermeisters

… für Groß und Klein am Freitag, dem 27. Oktober 2023, 18:00 
– 21:00 Uhr, auf der Kegelbahn (ehem. Gasthof). Anschließend 
findet die Siegerehrung statt und natürlich ist auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Kegelfreunde!
Quellmalz, Bürgermeister

Hallo, liebe Senioren!
Nach einer gelungenen Ausfahrt hier der Termin für unsere 
nächste Zusammenkunft, die wieder einmal in der Glänzel-
mühle stattfinden wird: und zwar ist es Freitag, der 20. Oktober 
2023, um 13:30 Uhr. Wir hoffen, dass auch diejenigen, die kein 
Auto haben, eine Mitfahrgelegenheit finden. Bitte melden Sie 
sich rechtzeitig an!
Freundliche Grüße von Karin Blei (20093), Marlis Heinke (20319) 
und Bernd Heimer (15506)

Glückwünsche .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Aus der Kirchgemeinde .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kirchgemeinde Oberwiera-Schönberg 
www.kirche-os.de

24. September 2023
09:00 Uhr Neukirchen, Erntedankgottesdienst
10:00 Uhr Schönberg, Erntedankgottesdienst
1. Oktober 2023
09:00 Uhr Waldsachsen
10:15 Uhr Meerane
8. Oktober 2023
09:00 Uhr Niederwiera
15. Oktober 2023
09:00 Uhr Pfaffroda
22. Oktober 2023
10:15 Uhr Oberwiera (Pfr. Freyer)
10:00 Uhr Niederwiera, Posaunengottesdienst (Pfr. Lange)
31. Oktober 2023 – Reformationstag
17:00 Uhr Neukirchen, Orgelkonzert bei Kerzenschein

Einladung zum Krippenspiel
Auch dieses Jahr wollen wir wieder gemeinsam in unseren Kir-
chen Oberwiera, Niederwiera und Pfaffroda ein Krippenspiel 
vorführen. Es wird kleinere und größere Rollen geben, sodass 
für jeden, der mitmachen möchte, etwas Passendes dabei sein 
wird. Start wird der 13. November 2023 sein, die Proben wer-
den immer Montags stattfinden.
Du möchtest gerne mitmachen? Dann melde dich bei mir un-
ter Tel. 0172 8057934.
Eure Mona Schubert

Förderverein Mitteldeutsches 
Wandermarionettentheater e. V.

„Vorhang auf“ im Komödiantenhof 
Im Komödiantenhof in Engertsdorf wird in den Herbstferien 
zum Theaterspektakel auf der Marionettenbühne eingeladen:
Samstag, 14.10.2023 • 15:00 Uhr
„Der Struwwelpeter“
Sonntag, 15.10.2023 • 15:00 Uhr
„Schneeweißchen und Rosenrot“ 
Eintritt: Kinder: 6,00 € | Erwachsene: 8,00 €

Für Erwachsene findet bereits am Freitag, dem 13. Oktober 
2023, 19:30 Uhr, eine Vorstellung mit einem Lustspiel aus der 
Zeit der 20er Jahre des vorigen Jahrhunderts mit dem Titel 
„Wenn Männer schwindeln“ statt.
Eintritt: 10,00 € 
Zu den Vorstellungen kann auch die Marionettenausstellung 
im Zuschauerraum besichtigt werden.
Der Komödiantenhof befindet sich im Ortsteil Engertsdorf der 
Gemeinde 04603 Nobitz, Am Feld 2 (ehem. Karl-Marx-Str. 3 a). 
Die Mitglieder des Fördervereins „Mitteldeutsches Wander-
marionettentheater“ e. V. und das Marionettentheater Dom-
browsky freuen sich auf Ihren Besuch!
Uwe Dombrowsky
Kontakt: 0177 2170608

vocalensemble SONUS 18
Herzliche Einladung zum Konzert mit vocalensemble SONUS 18 
am Sonntag, dem 24. September 2023, um 17:00 Uhr, in 
der Kirche in Pfaffroda. Das Ensemble aus Dresden war schon 
öfters in der Adventszeit mit Konzerten in Pfaffroda und be-
geisterte immer wieder das Publikum.

Aus der Grundschule .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Viertklässler gehen mit 
vielen Erinnerungen im Gepäck

Vier bzw. fünf Jahre haben die 27 Jungen und Mädchen der 
Klasse 4 die Grundschule „Thomas Müntzer“ in Remse be-
sucht. In dieser Zeit gab es Höhen und Tiefen. Zum Schulan-
fang brachten Fußballer und die Polizei die Zuckertüten. In den 
kommenden drei Schuljahren lernten alle lesen, rechnen und 
schreiben und auch, wie eine Hygienemaske richtig getragen 
wird, wie hygienisch korrektes Händewaschen funktioniert und 
wie ein Coronatest durchzuführen ist. 

Verabschiedung der 4. Klasse vor der Grundschule…

Umso glücklicher waren alle Schülerinnen und Schüler, dass 
in der vierten Klasse ganz viel erlebt werden konnte: die Fahr-
radausbildung mit der Polizei, das Drachenfest, die Weih-
nachtsprojektwoche mit Ausflug ins Weihnachtsmärchen nach 
Chemnitz, das Lichterfest mit Lampionumzug, der Ausflug zum 
Lebenshof in Waldenburg, das Talentefest mit vielen künstle-
rischen Darbietungen, das Sportfest und der Schulausflug zum 
Musikpicknick nach Chemnitz. 
Ein besonderer Höhepunkt war die Klassenfahrt Anfang Juni 
in das Feriendorf „Hoher Hain“ in Limbach-Oberfrohna, die 
für die Schülerinnen und Schüler unvergessen bleibt. Beim 
Streicheln von Ziegen im Tierpark Limbach-Oberfrohna, beim 
Stockbrotgrillen am Lagerfeuer, beim Tanzen zur flotten Dis-
comusik oder beim gemeinsamen Fußballspielen wurden viele 
bleibende Erinnerungen geschaffen. ►
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… die Vierer sagen „Tschüss“.

Die ehemaligen Viertklässler und ihre Lehrerinnen.

Am 24. Juni 2023 trafen sich die Viertklässler mit ihren Eltern, 
Geschwistern und allen drei Klassenlehrerinnen Frau Lory, 
Frau Weißbach und Frau Kolitsch-Beyer, auf dem Gelände 
der Freiwilligen Feuerwehr Remse, um ihre Grundschulzeit 
zu feiern. 

Dann war es am 7. Juli 2023 endlich soweit: Der letzte Schultag 
stand an. Einigen Kindern wurde es schon ein wenig mulmig 
zumute: das letzte Mal früh in die Grundschule kommen, das 
letzte Mal alle Freunde als Klassengemeinschaft sehen, das 
letzte Mal ein Grundschulzeugnis erhalten. Als besondere 
Überraschung wurden Abschlusszeitungen verteilt, welche von 
den Eltern mit viel Liebe und Mühe erstellt worden waren. 
Ganz viele Fotos darin werden die Erinnerungen aus der Schul-
zeit auch in späteren Jahren wachhalten. Nach der Zeugnisaus-
gabe pflanzte die Klasse 4 auf dem Schulhof eine Süßkirsche, 
um auch in Zukunft in den Gedanken ihrer Mitschüler und 
ihrer Lehrerinnen zu sein. Auf den Stufen der Schule sangen 
sie das Lied „Memories und Stories“ von Mark Forster. Viele 
Erinnerungen werden sie mitnehmen. 

Nun ist es an der Zeit für die 27 Mädchen und Jungen der Klas-
se 4, ihren Weg weiter zu gehen und ihre eigenen Geschichten 
an den neuen Schulen mit neuen Freunden, Lehrkräften und 
Schulfächern zu schreiben. 
Alle Lehrerinnen der Grundschule „Thomas Müntzer“ Remse 
wünschen ihnen dafür alles Gute und freuen sich auf ein Wie-
dersehen auf dem nächsten Schulfest.
K. Kolitsch-Beyer, ehem. Klassenlehrerin
Fotos: GS Remse

Ein ganz „normaler“ Schulanfang
Der 19. August 2023 geht als ein besonderer Tag für die 24 
Schulanfänger und Schulanfängerinnen der Grundschule „Tho-
mas Müntzer“ Remse ein. Kurz vor zehn Uhr war es so weit: Die 
Türen für die Schulanfangsfeier wurden geöffnet. Ganz stolz 
und aufgeregt funkelten die Augen der ABC-Schützen. Schick 
sahen sie aus! Von farblich abgestimmten Outfits, Kleidern mit 
Spitze bis hin zu lässigen Sneakern war alles dabei. 
Die Schulleiterin Frau Schumann begrüßte alle Schulanfänger 
und deren Gäste persönlich an der Eingangstür. Auch Frau 
Mühleisen, die neue Klassenlehrerin der Neulinge, stand bereit, 
um sie in Empfang zu nehmen und ihnen ihren persönlichen 
Sitzplatz zu zeigen. Jeder Tisch war mit Namenskärtchen und 
den ersten eigenen Schulsachen geschmückt.
Nach und nach traten alle Gäste ein und fanden ihren Platz. 
Doch irgendwie hat man sich eine Schulanfangsfeier etwas 
anders vorgestellt. Es war ganz still und ruhig in der Turnhalle, 
die für die Feierlichkeit zu einer Aula festlich geschmückt und 
umgestaltet wurde. Es hingen jedoch nur winzige Zuckertüten 
am Baum, leise Musik begleitete das Warten … So langsam 
wurden die Gäste unruhig: „Wann geht es denn endlich los?“ 
Pünktlich 10:00 Uhr betrat die Schulleiterin Frau Schumann 
den Raum. Sie eröffnete die Feier mit den nachdenklichen 
Worten eines einfühlsamen Gedichtes: 
„Ein Kind, das geschlagen wird, lernt zu schlagen. Ein Kind das 
Ironie ausgesetzt wird, bekommt ein schlechtes Gewissen“. 
Die Worte der Schulleiterin riefen fragende Gesichter bei den 
Gästen hervor. Nach einigen Sekunden dann die Erleichterung 
– Schritt für Schritt traten die Lehrerinnen der Grundschule hin-
zu und rezitierten weiter: „Aber: Ein Kind, das ermuntert wird, 
lernt Selbstvertrauen, Liebe, Geborgenheit, Freundlichkeit und 
Ehrlichkeit.“ 

Nun erstrahlte die Schulanfangsfeier in einem neuen Licht. Das 
sind sie also alle, die Lehrerinnen der Grundschule „Thomas 
Müntzer“ Remse, die bald die Neulinge auf ihrem Abenteuer 
„Schule“ begleiten werden. 
Die erste große Aufgabe ließ nicht lange auf sich warten: das 
Ranzenpacken. Schritt für Schritt leitete Frau Mühleisen, die 
Klassenlehrerin, die neuen Erstklässler und Erstklässlerinnen 
an: Bücher und Arbeitshefte wurden sicher im Ranzen verstaut 
– puh geschafft! Frau Schumann lobte die Kinder für das tolle 
Mitmachen. 
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Doch was war das? Raschelte da nicht etwas? Na klar! Die 
„alten Hasen“ der Grundschule „Thomas Müntzer“ warteten 
hinter dem Vorhang schon ganz gespannt auf ihren Auftritt! 
Sie wollten die Neuankömmlinge natürlich auch begrüßen. 
Mit ihrem Programm, bestehend aus Reimen, Liedern, Tän-
zen und Rhythmusbewegung, hießen einige Zweit-, Viert- und 
Fünftklässler alle Schulanfänger und Schulanfängerinnen recht 
herzlich willkommen. 
Eine feierliche Aufnahme mit Blümchen, Musik, Ranzen, Schul-
büchern und Willkommensprogramm – das war die Schulan-
fangsfeier 2023! Geschafft! 
So dachte Frau Schumann und verabschiedete sich von den 
Kindern. Sie packte ihre Sachen zusammen, die Schulanfänger 
und Schulanfängerinnen wurden unruhig. Irgendetwas fehlt 
doch noch ... „Die Zuckertüte!“, rief eine zarte Kinderstimme 
aus dem Publikum. „Oh! Fast hätten wir unseren Zuckertü-
tenbaum vergessen!“, sagte die Schulleiterin und zeigte stolz 
auf die vom Baum hängenden Zuckertüten. Die Gesichter der 
Schulanfänger und Schulanfängerinnen sprachen für sich: „So 
eine Mini-Zuckertüte an so einem großen Tag?“.

Gerade als sich Frau Schumann rechtfertigen wollte – es hätte 
zu wenig geregnet und in den Ferien konnte auch niemand 
den Zuckertütenbaum gießen – klingelte ihr Handy wie ver-
rückt. Hätte es noch unangenehmer laufen können? Die Schul-
leiterin entschuldigte sich bei den Gästen – es scheint wohl ein 
wichtiger Anruf zu sein. „Wie? Ganz viele Päckchen und Pakete 
im Kofferraum. Schwer und groß? Irgendwie unförmig?“ Sofort 
waren die Ohren der Schulanfänger gespitzt: „Das klingt doch 
nach echten Zuckertüten!“ 

Und dann war es kaum zu überhören: das Hupen und Trö-
ten des Postautos! Alle Kinder gingen samt ihren Eltern und 
Lehrerinnen hinaus auf den Schulhof. Die Gäste trauten ihren 
Augen nicht, als sie das quietschgelbe Postauto vor sich sahen! 
Ganz gespannt warteten sie, bis zwei Postfrauen aus dem Auto 
stiegen und den Kofferraum öffneten. 

Die Erleichterung war den ABC-Schützen anzusehen: „Es gibt 
doch noch große Zuckertüten für uns!“ 
Alle Lehrerinnen packten kräftig mit an und verteilten die lie-
bevoll geschmückten Zuckertüten. Um die Schulanfangsfeier 
abzurunden, durfte ein gemeinsames Klassenfoto mit der Klas-
senlehrerin natürlich auch nicht fehlen. Nun war aber wirklich 
an alles gedacht: Zuckertüte, gepackter Ranzen und ein per-
sönlicher Schnappschuss – klingt nach einem erfolgreichen 
Start für ein neues Kapitel: „Tschüss Kindergarten – Hallo Schu-
le!“
Das Team der Grundschule bedankt sich auf diesem Weg herz-
lich bei Frau Bögner und ihrer Kollegin von der Deutschen 
Post, Henry und Herrn Neubauer für die musikalische Umrah-
mung der Feierstunde, allen fleißigen Helfern im Vorfeld und 
am Tag der Schuleinführung für die geleistete Unterstützung 
und Bereitschaft, diesen einmaligen Tag unvergesslich werden 
zu lassen. Danke!
Im Namen des gesamten Teams der Grundschule
Vanessa Wenzel

Grundschule erhält Zuwachs
Liebe Leser und Leserinnen, liebe Eltern,
es freut mich, dass ich mich Ihnen als neue Lehrerin der Grund-
schule „Thomas Müntzer“ Remse vorstellen darf. Nach erfolg-
reicher Beendigung meines Referendariats freue ich mich auf 
eine aufregende Zeit und ein gemeinsames Wachsen.
Vanessa Wenzel
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